
Anorak 
 
 
Sie tanzte in ihrem kleinen Anorak,  
wie ein kleiner erotischer Goldorak, und ich warf ihr Eisstücke zu 
durch die Wolken durch, damit es schneit, 
und damit man sich bäuchlings auf den Schlitten anorakisiert, 
und damit man der Mauer zuprostet, damit sie lacht. 
Tanz’ in deinem Anorak… 
 
Und dann fing der Schnee an zu fallen,  
als ob alle Regentropfen 
gemeint hätten, sie sollten sich in Hochzeitskleider kleiden. 
Als ob Gott in ein Porzellansandwich gebissen 
und die Krümel unter uns verstreut hätte. 
Tanz’ in deinem Anorak… 
 
Mitten auf der Straße beobachteten wir, wie das alles fiel, 
auf einmal durchbrachen zwei Scheinwerfer den Nebel, 
um deinen kleinen Anorak zum Tanzen zu bringen, 
zum letzten Mal. 
Tanz’ in deinem Anorak… 
 


